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 accelerapp – Innovation  
 und Wertschöpfung  
 international steigern . 

Wer mit neuen Produkten internatio­
nale Märkte erschließen will, braucht nicht 
nur einen langen Atem. Vorbereitung, 
Prozess und Management internatio­
naler Forschungsvorhaben und Markt­
eintritte verlangen auch enorme zeitliche, 
finanzielle und personelle Ressourcen. 
Ressourcen, die insbesondere kleinen 
und mittelständischen Unternehmen, 
neben dem operativen Tagesgeschäft, 
oft nicht zur Verfügung stehen. 

accelerapp unterstützt  
Unternehmen bei  

internationalen Projekten

Gemeinsam mit Experten aus der 
Industrie haben Forscher am Fraunhofer-
Zentrum in Leipzig ein Tool entwickelt, 
das Unternehmen bei ihren Aufgaben 
unterstützt: international research and 
business development application. Das 
Tool ist auf das Management internatio­
naler Vorhaben ausgerichtet und umfasst 
Elemente wie Marktanalysen, Coaching 
oder Roadmapping. 

accelerapp entwickelt, analysiert, 
testet und evaluiert individuelle Entwick­
lungs- und  Kommerzialisierungspfade 
für Innovationen. Die identifizierten 
Chancen, zum Beispiel eine strategische 

Partnerschaft zu schließen und Pilot­
projekte im Zielmarkt aufzubauen, und 
Hindernisse werden mit vorhandenen Fall­
beispielen gespiegelt. Abschließend leitet 
das Tool mögliche Entwicklungspfade 
für das Unternehmen ab. accelerapp 
kam bereits bei zwölf Projekten mit 
internationalen Unternehmen bei der 
Analyse des Verwertungspotenzials inno­
vativer Produkte, Dienstleistungen und 
Technologien erfolgreich zum Einsatz.

Kunde: zwölf innovative und international agierende 
Technologieunternehmen aus den Branchen: IT, 
Medizin, Produktion, Biotechnologie und Life Science, 
Transport und Logistik, Sicherheit, Finanzen, Energie

Förderer: Polnisches Nationales Zentrum für Forschung 
und Entwicklung (NCBR), Koreanische Organisation 
zur Förderung von kleinen und mittleren Unternehmen 
SBC, Koreanisches Institut zur Bewerbung von 
Kommunikations- und Informationstechnologien IITP

Partner: Technologiepark Posen, Technologiepark 
Krakau, Technologiepark Gleiwitz, Technologiepark 
Gdingen, Technologiepark Chungbuk , Teknopark Izmir

Team: Wojciech Roskiewicz, Małgorzata Krowicka, 
Balthasar Kinkel, Philip Friebel, Wojciech Muras,  
Michał Turowicz, Maria Krukowska,  
Jungtaeg Oah, Kiseon Lee, Kamila Godosz

Ansprechpartner:  
Wojciech Roskiewicz

Leiter Projektgruppe accelerapp

wojciech.roskiewicz@moez.fraunhofer.de 
0 341 231039-139

Das von Leipziger Fraunhofer-Forschern 
entwickelte Tool accelerapp zeigt Unternehmen 
individuelle Entwicklungspfade für innovative 
Produkte, Dienstleistungen und Technologien auf 
internationalen Märkten auf.

„Erfahrung, Professionalität und Knowhow der 
Fraunhofer-Institute sind hinreichend bekannt. 
Dennoch möchten wir betonen, dass wir angesichts 
all der Möglichkeiten, die unserem Unternehmen 
durch das Fraunhofer-Zentrum in Leipzig geboten 
wurden, sehr positiv überrascht waren. Flexible, 
maßgeschneiderte Dienstleistungen. Dadurch 
konnten wir mit unserem Unternehmen unsere 
Pläne verwirklichen und sehr ertragreiche Geschäfts­
beziehungen in Deutschland eingehen.” 
Norbert Kowalkowski, CEO HTG High Technology Glass SA, Belmont-Lausanne, 
Schweiz

Das accelerapp-Team des 
Leipziger Fraunhofer-Zentrums.




